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C o n v o c a t i o n .
Bon dcr Abhandlungs - Instanz der

Herrschaft Ncuzilll »m Eillier Kreise, wird
zur Anmeldung und Liquidnung der Verlaß-
activen und Pajswen, nach dem am 17. Fe-
bruar l L Z i , »d inw5iaw verstorbenen Jo-
hann Klembas, gewesten Herrschaft Neuzllller
Unterthan zu S t . Leonhard bey T n f a i l , ei-
n« Tagsatzung auf den 16. Apnl i L 5 l ,
Vormittags von 9 bis 12 U h r , in d>esor-
tiger Amtskanfley mtt dem Anhange angc,
ordnet, daß bey selber sämmtliche Verlaß«
onsprecher und Schuldner ihre Forderungen
und Schulden so gewiß gehörig anzumelden
haben, widrigens mtt der Verlaßabhandlung
ohne Rücksicht auf erstere vorgegangen, ge-
gen Letztere aber nn Rechtswege eingeschritten
werden würde.

Abhandlungs « Instanz Herrschaft Neu-
zilli im Cillier Kreise am 22. Februar i L Z i .

3 . 2c)Q. (2) N r . 25.
E d i c t.

Von dem Bezirks. Gerichte der Staats-
hcrrschafc Adelsberg wird bekannt gemacht: Es
sey auf Ansuchen des Anton Nurger von
Adelsberg, die executive Versteigerung der,
dem Franz Remko gehörigen, lm Markte
Adelsberg befindl,chen, der Staatsherrschaft
Adclsberg, sud Urb. - N r . 1 5 j g , ^ äj6 /
l o i j /z , 3 6 , 4 l , 53 l ) 2 , 5 ^ 2 ^ , 55 i j /^
und 60 2jH Unterthan gen Realitäten im ge,
richtllchen Gchatzungswerlhe pr. 3o i2 f i . 20 kr.,
wegen schuldigen 4I7 st. e. 's. L., bewilligt
worden. <3s werden demnach die Tagsatzun-
gen^auf den 5< A p r i l , 3. May und , . I u o y
l. I . , im Orte Adelsberg Vormittags von 9
bis 12 Uhr , mtt dem Anhange festgesetzt, daß
m dem Falle, als die mit gerichtlichem Pfand.-
rechte belegten Realitäten bey dcr ersien und
zweyten Versteigerung um oder über den
S>H2yungswenh mcht anMann gebracht wer-
den konnten, selche bey der dntteti auch un-
ter demselben bmtangeacben werden würden.

Bezirks- Gericht Melbbera am 28. Fe-
bruar z65 l .

Z. 3o3. (2) N r . 271.

E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Rupevtshof
zu Neustadt!, als Abhandlungs-Inflanz, wird
h:emit bekannt gemacht: Es ftp zur Erfor-
schung der. Activ- und Passiv« Forderungen
des zu Neustadt! am 1. Declmbcr v. I .
verstorbenen SeUermeisters, Johann Semen,
die Tagsatzung auf den 2^. März d. I . ,
Nachmittags um 2 Uhr , vor diesem Bezirks-
Gerichte anberaumt worden; wornach nun
nlle Jene, welche zu diesem Verlasse schulden,
und Jene , welche auf solchem irgend eine
Forderung oder sonstigen Anspruch zu machen
vermeinen, mtt dem Beyfügen zu erscheinen
vorgeladen werden, daß bey Ausbleiben die
Erstern sogleich im Rechtswege belangt, die
Lebern aber sich die üblen Folgen des §. 81H,
selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirks- Gericht Rupenshof zu Neustadt!
am 27. Jänner 2621.

s . 2I5. (2) N. z,5.
E d i c t .

Vom Bezirls.Gerickte dcr s. k. Staatsherr»
schift Lack, rrild dem Herrn Johann Luhner und
dcfsen unbekannten Orden bicmic lund gemacht:
ES habö wid?r ,hn Iftnaz Wo^aihssv, die Klage
auf VcljähN t und (3r!oschcnctt!arung des auf der,
der Staatsbellsckaft Lack, 5ub N l . 7/,! dienenden,
im Dorfe Doiiena-voln-avg^ unter Hau5«-^ahi
3 liegenden hübe, zu Gunsten desselbln bartenden
Scduldbrilfes, 6clo. 20. Ju l i ,782, eigentlich die
Forderung aus diesem Schuldbriefe mit i36 ss.
bei diesem Gerichte angebracht, und um richterli,
che hülfe qebeten.

Dnß Bezirks« Gericht, welchem tcr Aufent-
halt des Herrn Johann Lußner und dessen Grbkn
undctannt ist, und do sie vielleicht aus den t. l .
Grblanden abwesend seyn dürften, hat auf deren
Gefahr und Unkosten den Herrn Franz Zurchaleg
in Lack, zu ihrem Curator aufgestellt, mit welchem
diese Rechtssache ordnungsmäßig ausgeführt und
enlschieoen werde.n rrird , desscn Herr Johann
Lußner und seine Erben, niit dcm Bcif^ye ver«
ständigct werden, dah sie allenfalls zu rcck'ter Zeit
lelbst erscheinen, oder ihre Behelfe dcm aufgestellten
Curate on Handen zu geben, oder sick ftlbli cmen
andern Curator zu bestcNen und dielcm ^ " M "
namhaft zu maäen,
Gegenstande erforderlichen. SUntte e'nzuwten
wissen mögen, als im rridllgen Falle sle sich die



i3c>
au3 ihrer Verfäumniß entspringenden Folgen selbst
zuzuschreiben haben werden.

Bezirks. Gericht Staatsherrschaft Lack am
>H. Jänner iL3i .

Z. 290. (Z)
E d i c t a l - C l t a t l o n .

Nachstehende, zum Gtande der dießbezirs
klgen Landwehrmannschaft gehörige Indiv i -
duen, welche zu der auf heute anberaumten
Musterung sich nicht gestellt haben, und un-
wissend wo besindlich sind, werden und zwar:
Mathias Podworscheg von Iescha, Aloys Ko-
schenma von Unterschischka, Johann Tschar-
man von Prescha, Andreas Krainz von M u -
fie, Matthaus Iuritsch von Weuksche und
Anton Suetek von Weßnitz, hiemit aufge-
fordert, binnen vier Monaten sich so gewiß
hierorts zu stellen, und ihr derzeitiges Abseyn
zu rechtfertigen, als sie widrigens nach den dieß-
fälligen Vorschriften werden behandelt werden.

K. K. Bezirks-Commissariat Umgebung
saibachs am 25. Jänner i 9 3 i .

Z. 293. (3) sä I^xk. N r . 2299.
F e i l b i e r u n g S . G d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte Senofetsch, Adels-
berger Kreises, wird hiemit bekannt gemacht: M
sey-auf Ansuchen des Herrn Johann Dejat auS
Senosetfch, in die executive Feilbietung der, dem
Anton Mucha in Bründel gehörigen, der Herr«
schaft Luegg, «ub Urb. Nr. 35 dienstmäßigen,
und gerichtlich auf 275, ft. E. M . geschälten , j2
Hübe sammt An« und Zugehör, wegen schuldigen
,74 st. c. L. c., bewilliget worden.

3 « diesem Ende werden die Termine auf den
,7. Jänner, 2». Februar uno »6. März i L 3 » ,
jedesmal Früh um 9 Uhr , im Orte Bründel mi t
dem Anhange festsetzt, daß in dem Falle, alS
diese ReaMät weder um noch über den SchäyungS'
werth an Mann gebracht werden könnte, solche
hei der dritten auch unter demselben hintangege-
ben werden würde. „ , ., .

Wozu die Kauflustigen mtt dem Be,sahe em»
geladen werden, daß die dichMigen Bedmgnlf.
se nebst der Schätzung allhier eingesehen werden
tonnen. _.

Bezirks'Gericht Senosetfch den n . Decem-
ber l«3o.

A n m e r k u n g . Be i der ersten und «wetten
Feildretungstagsahung hat sich kein Kauf.
lustiger gemeldet.

Z . 2g4. (3) Nr . 1208.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Von dem Bezirks » Gerichte Senosetsä), im
Adelsberger Kreise, wird kund gemacht: «Zs sey
auf Ansuchen des Mathias Umbroschitsch von Un«
terurem, in die executive Feilbietung der, dem
Matthäus I a l u l i n von Unterurem gehörigen ,
der Staatshecrfchaft Adelsberg, 8ud Urb. > Nr .
L26, dienstmäßigen, und gerichtlich auf 1012 fl.
20 kr« C. M . geschätzten »j4 Hnbe/ sammt An«

und ZugehZr, wegen schuldigen 2o3 st. c. 5. ?.,
bewilliget worden. Zu diesem Onde werden die
Termine auf den 24. Jänner, 26. Februar und
21. März i 3 3 i , jedesmal Früh um 9 Uhr , im
Orts Unterurem mit dem Anhange festgesetzt, daß
m dem Fal le, als diese Realität bei der ersten
und zweiten Feildietung wceer um noch über den
SchähungSwerth an Mann gebracht werden könn.
te , solche bey der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würde. Wozu die Kauftu?
stigen m«t dem Bevsahe eingeladen werden, daß
die diegfässigen Bedingnifse nebst der Schätzung
allhier eingesehen werden können.

Bezirrs. Gericht Senosttsch den i5 . Decem«
ber i62o.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten
Felltnetungs'Tagsayung hat sich tein Kauf«
lustiger gemeldet.

Z. 278. (3) N r . 25.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t.

Von dem vereinten Bezirks - Gerichte Mi«
chelstatten zu Krainburg wird hiemtt bekannt
gemacht: ES sey über Ansuchen des Primus
Prescha von Waisach, in die executive Fellhle-
tung des dem Johann Gchump zu Klan; ge,
hörigen, dem Gute Obergörtschach , sud Urh.
N r . 6 dienstbaren, gerichtlich auf 234 fi.
20 kr. geschätzten Ackers zu Klanz, wegen
schuldigen 127 fi. 10 kr. M . M . «. s. c. ge-
wlll iget, und deren Vornahme auf den 26.
März , 26. April und 26. May l. I . , jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr , im Orte der Rea«
lltat mit dem Anhange anberaumt worden,
daß die Realität, wenn solche weder bei der
ersten noch zwetten Feilbietungs-Tagsatzung
um den Schätzungswerth oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, bei der drit«
ten auch unter demselben hintangegeben wer-
den würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatz?
zu erscheinen eingeladen werden, daß die L i '
citations-Bedingnisse taglich in hiesiger Ge-
richtskanzley eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks-Gericht Mlchelssatten
zu Kramburg den 16. Jänner i 8 3 l .

Z. 284. ( D I ä " N r . y5.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

I n Bezug auf den diesjährigen Conferva:
tionsbau der Oberkrainer Aerarlal-Straßen,
werden die hohen Orts angeordneten Licita-
tionen im Amtslocale nachstehender Bezirks -
Obrigkeiten an benannten Tagen über folgen?
de Baugegenstände abgehalten werden.

Den 20. März i L3 , , bcy der Bezirks-
Obrigkeit Welßenfelö zu Kronau, in Bezug
auf die Wurzncr Eommerzial, und Post»
Straße:



i 3 i

a.) Erzeugung, Zufuhr und Eins
beetung des Straßen'Beschot<
terungsmaterials sammt Ab-
scheerung des Kothes und
Räumung der Geitengraben 777 ß. ic»kr.

d.) Nekonftruction der Kunstar-
betten mn Inbegriff der Lie,
ferung bes Materials . . 9^0 „ — „
Den 21. März i L Z i , bey

der veremtenBeznksobrigkeit Rad-
mannsdorf, in Bezug auf die
Wurzner Straße:

a«) Erzeugung, Zufuhr undEin«
beetung des Beschotterungs-
materlals sammt Abscheerung
des Kothes und Räumung
der Seuengräben . . - 9Z9 „ »o ^

d.) Rekonsiructwn der Kunstar-
beiten sammt Lieferung des
Materials . . . . . 974 ,, — „

InBezug auf dieKlagenfurter
Commerzial- und Post.Straße:
<:.) Erzeugung , Zufuhr und

Einbeetung des Beschotte-
rungsmaterials sammt Ab«
scheerung des Kothes und
Räumung der Seitengraben i I 6 i ,, / 5 .,

ä.) Rekonstruction der Kunstar-
beiten sammt Lieferung des
Materials . . . . . ^ 9 4 « — ,.

Den22. März beyderBezirkS-
Obrigkeit Michelftätten zu Kvain-
burg, in Bezug auf die Klagen-
furter Straße:

2.) Erzeugung, Zufuhr und
Einbeetung des Beschotte-
rungsmaterials sammt Ab«
scheerung des Kothes und
RäumungderSeitengraben n o g „ — ^

d.) Rekonstruction derKunstar-
beiten sammt Lieferung des
Materials 96H ,> — „

I n Bezug auf die Kanker
Commerzial-Straße:

0.) Erzeugung, Zufuhr und
Embeetung deß Straßen-
matermls sammt Abschee-
"ung des Kothes und Räu-
mung der Geitengraben . 398 , , - «

6.) Rckonüruttion der Kunst- '
arbetten, sammt Ma te r i a l , '
Wferung. . . / ^ _

Hiezu werden?icitationslustlge mit dem
Beysaye eingeladen, daß die Baudevisen nebst
den Llcitationsbedingnissen, welch letztere we-
sentlich in einer 10 0)0 Caution, entweder in
Barschaft, oder ,n oerzmsllchen Staatspapie,
ren, und in der einjahngen Haftungszett be-
stehen, bey diesem Straßen-Commissariats
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden, bey
oben benannten Beznks-Obrigkeiten aber an
Licitations» Tagen eingesehen werden können.

K. K. Straßenbau- Commissariat Krain-
burg am 1. März i 6 3 i .

Z . 279. (3) N r . 3 l 2 .
F e i l b i e t u ng's - E d i c t .

Vdn dem vereinten Bezirksgerichte M i ,
chelstatten zu Kramburg wird hiemit bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Anton
Broderund Georg Fift i , Klrchenpröbsie der Fi-
lialkirche S t . Mathia zu Hrastlc, in die exe«
cutive Feilbietung der, dem Blasius Starre
zu Krainburg gehörigen, dem Gut Ehrenau,
8nd Urb. N r . /^dienstbaren, zu Krainburg
in der Kankervorstadt gelegenen, gerichtlich
auf 816 fi. ä2 kr. E. M . geschätzten Mahl-
mühle, nebst den auf 19 ft. 24 kr. betheuerten
Fährnissen, wegen von der Kapitalsumme pr.
H o i , fi. rückständigen Interessen im Betrage
von 1Z7 fi. M . M . 5. 5. c., qewilliget, und
deren Vornahme auf den 22. März, 21. April
Und 21. Ma l l. I . , jedesmal Vormittags um
9 Uhr, im Orte der Realttat mit dem Anhan-
ge bestimmt worden, daß jenes, was weder
bei der ersten noch zwetten Fellbietungstagsa,
tzung um den Schatzungswerth oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, bn der drit-
ten .Tagsatzung auch unter demselben hmtan-
gegeden werden würde.

Wozu die Kaufiusilgen mit dem Beisatze
zu erscheinen hiemit eingeladen werden, daß
die Lmtationsbedingnisse taglich in hiesiger Ge-
richtskanzley eingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Mlchelftättm zu
Krainburg den 20. Februar zLZi .

Z. 277. (3)
I m Hause Nr . 58 , in der Pollana-

Vorstadt, ist eine Wohnung mit drei ausge-
malten Zimmern, Küche, Speiß:c. im ersten
Stocke; dann zu ebener Erde ebenfalls eine
Wohnung mit dreiZlmmn'n :c. aufkommen-
de Georgizcit zu vergeben. Nähere Auskunft
erhalt man beim Hauseigcnthümer im namll-

. chcn Hause, odcr in der Nürnberger Waaren-
Handlung am Platze, im Vogou'lchcn Hau<e.Zusammen 9001 fl. 35 kr.
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Z. ,688. (>9) '

Nein müektritt fin-
det Ktatt

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e
des berühmten

tz. k. Vrivil. Theaters an der TMien,
wobei 5lß,MW k. k. Ducaten in Gold,

115,Wft fi.''W. W . , und
sicher gewinnende 4500 rothe Prämien - Lost gewon-

nen werden.

Die Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich nächstkommenden 18. May vorgenommen.

Diese in jeder Hinsicht auf das Vsrtheilhafte«
fi« eingericdtete Lotterie verdient mit allem Reckte
die ihr allgemein zu Theil werdende Aufmerksam'
leit. und die SpieNustigen haben sich auä) bereits
in solcher ^adl eingefunden, als es vielleicht noch
bei keiner frühern Ausspielung der Fall gewesen,
lvodurch es dcm unterfertigten Großhandlungshau-
fe allein möglich wurde, dem Rücktritte in fo kur»
zer Zeit zu entsagen.

Die Gewinnste dieser Lotterie vertheilen sich
in zehn Haupttreffer, nämlich: Bas Theater an
der Wien sammt ^ugehör, oder bare 25ooo «Htück
l . k. effective Ducaten in Go l ' ; das fcdöne haus
Nr. 5^, auf der Windmühl, oder bare 8000 Stî ck
t. s. effective Ducalen in Gold, und Treffer zu
2000, »5ol>, »000, 600, 5ot>, ^ o a , 3o0, 200

Etück t. k. Ducaten in Gold, im Betrage von
Zg^no Stück t. t. Ducaten in Gold, ferner 549«
Nedentreffer mit bedeutenden Gewinnfien in Gold,
im Betrage von »o3nc> Ducaten, dann LZoooTref»
fer im baren Gelde, betragend >l5oc»o fi. W . W .
und in »5oc> Prämien für die schwarzen Lose, be«
stehend in ^5oo Stück rochen sicher gewinnenden
Prämien« Losen, welcde in Tressrr von 1000/ boc,
3c,o, luo, 5o, 2b/ 20, 10 diö » Stück abgetheilt
sind.

Jedem Los-Inhaber, welker mtt der sehr
kurzen Ziehungsvcrändcrung nicht einverstanden
seon soslcc, bleibt es freigestellt, und zwar in
Ääien binnen drci Wochen, in den Provinzen aber
binnen vier Wochen vom Tage der Ankündigung
die gemachte Enilage auf jenen Plätzen und bei
jenen «Zoll-cianten, wo solche geleistet wurde, ge»
gen RückilkHung der Ordinal-Lose tostenfrey zu«
rück zu echebZn. — Die rothcn Fccylose dieser Lot»
terie sind bereits gänzlich vergriffen, und jeder
Abnehmer van 5 schwarzen Losen erhält nunmehr
» gewohnliches 3oö unentgeltlich.

, Oine neue sehr vortheilhafte Einrichtung des
Spielplans begünssigct die schwarzrn Lose mit dem
ungrmcinen Vorzüge, daß solche auf dlc schr be-
deutenden Treffer der rothen Freyll)fc von 1 l5aoc> fi.
W. W. und 5aao Stück k. t. Ducaten in Gold
Mitspielen, und daß ein sckn?arzes Los loc?o,
boo, Zac», 100, 5o, 25, 10 ;c. Stück rothe
Zrel)lofe gewinnen tann.

Jedes schwarze 3o3 kann daher nicht bloß looo
sichere Gewilinste von lboo, tioo, ^00, 300,200
lc. Ducaten in Gold in dcr Frevlos« Ziehung ma»
cden, sondern spielt auch mit den gewonnenen
Frevlosen in der Haupt,ichung auf alle Realitäten''
und Gcldtrcffer m,t. Das Los lostet 5 ft. (5. W.

Wien den 10. December i83c>.
Hammer und Kar is»

Z . 287. (Z) N r . 532.
E d i c t .

Vom Bezirks- Gerichte der k. k. Staats?
Herrschaft Lack wird hiemit allgemein kund
gemacht: Es werden über Delegation des
hochlödlichen k. k. S t a d t - und Landrechts zu
Lachach vom 1. v . , Erhalt 3. d . M . , N r . 7Z9.
die gerichtliche Versselgerutig des Nachlasses
des am 2Z. 0. M . verstorbenen Franz Rav,
M u l l y , Pfarrers in Altcnlack, bessshenv aus
zwey Stockuhren , Lelbeßklndung und Wäsche,
Hausemncktunq jeder A r t , mehrerer Wagen,
Getreide und Lebensmitteln, zweyer Pferde,
einer Kuh und einer Kalblnn , Heu ^ Gtroh ,
Grumet^ Klee und Mciereyrüstung, endllch
auch Brennhulz N. gegen sogleich bare Be-
zahlung den 14. März d. I . , und die dar-
auf folgenden Tage jederzeit Vormittags von
9 Uhr bis »2 Uhr , dann Nachmittags von
5 Uhr bis 6 U h r , im Pfarrhofe zu Alten-
lack vorgenommen werden, wozu die Kauftu-
stlgen zu erscheinen vorgeladen werden.

lack den Z. März H63i.

Z. 289. (3)
Wohnung - Vermieth ung.

Auf dem Platze, in dem Hause
Nr. 250, ist eine Wohnung im zwei-
ten Stocke,, bestehend aus vier Zim-
mern, einer Kammer, zwei Küchen,
(wovon eine zur Speisekammer kann
bönützt werden) ^wei Kellern, zwci
Dachkammern, fur künftige Georgi-
zeit halbjährig zu vergeben.

Das Nähere deshalb erfahrt
man im odbenannten Hause, im Nürn-
berger Waaren-Gewölbe des Mat-
thäus Kraschovih, oder im ersten
Stocke alldort.

Anmerkung. Diese Wohnung
wird auch an zwei Partheyen
vermiethet.


